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ProvtnziMlLtt
Mt badischen Psalzgrafschaft

a «>4o. Mittwochs den 2t- n Oktober !805.

Land esverordnung .
a) Echöhung der Postkonrier - Tare betreffend .

^ erenifsimus Ehetor haben in Betracht
des dermaligen hohen Standes der . Fourage »
Preise , im Einverständniß mit dem Reichs -
Erb -Post GeneraMt , sich bewogen gefunden ,
die Postkourler - Taxe von jetzo an bis zu En »
de deS Monats Februar künftigen Jahrs von
i fl . 15 kr . auf i fl. zo kr. fürdaö Pferd und
die einfache Station zu erhöhen y welchen
höchsten Beschluß di« betreffende Ober « und
Aemter denen Posthaltern in ihrem Amtsbe »
zirk zu ihrer Legitimation bekannt zu machen
haben . Verfügt im kurfürstl . geheimen Rath .
Karlsruhe den i9ten September 1805 .

provinzial » Verordnung .
b) Kalenderßempel in « to betreffend .

Nach einem kurfürstl . geheimen Rathserlaß
vom 2lten v . M . haben 8 «r « k issimus Elector

zu verordnen gnädigst geruhet : daß der , zum
Vortheil deö Biblotheken » Fonds der Universi »
tät Heidelberg , künftig für die sämtlichen
Kurlanden heraus gegeben werdende historisch ,
ökonomische Landkalender , in Yen diesseitigen
Orten der ehemaligen Pfalz , mit dem , zum
Vortheil des Hospitals ad Sctum Carol . Bor -
romaenm bestehenden Stempel , wie die übri»
gen Kalender , versehen seyn solle . Damit
nun bet dieser neuen Einrichtung dem besag¬
ten Hospital durch einen Unterlaß des Stem¬

pels kein Nachtheil Zuwachse , und sich Nie '
mand mit dem Vorwand einer Unwissenheit
entschuldigen könne , wird diese höchste Ent¬

schließung denjenigen , welche den bemerkten

Landkalender ln den diesseitigen Orten der vor »
maligen Rheinpfalz zu verdebttiren denken ,
zur Nachachtung , den Landvogteien , dann
den Stadt - und Landamtern , so wie den Po¬
lizeibehörden aber zur Nachricht mit dem An¬
fügen hiedurch bekannt gemacht : daß sie die
deßfalls vvti . der katholischen Kirchenkommis »
sion etwa aufgestellt werdende Aussetzer in
Borkdmmnißen gehörig unterstüzen sollen .
Mannheim den roten September 1805 .

Kurf . Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft .
Vdr . Steinwarz ,

Straferkenntniß .

Von kurfürstl . Hofgericht der badische »
Pfalzgrafschaft , sind wegen verübter Ver »

wmrdung Johann Brecht von Rhetnsheim ,
zu einer gwdchentlichen Gesängnißstrafe ,
nebst einfacher , körperlicher Züchtigung , dann
sein Brüder Franz Stephan Brecht , und
Jakob Schneider zu einem rgKündigen Ar «
rest , endlich Michel und Wendel Hormuth ,
wie auch Jakob Weimann zu einer ztägigen
gemeinen Gesängnißstrafe verurtheilt worden .
Ferner ist der Heidelberger Brisaß und Mu¬
sikant Franz Gelgert , wegen einer ihm an »

geschuldigt wordenen Nothzucht mit der ledi¬

gen Jakobine Bleiak für schuldfrei erklärt
worden . Mannheim den roten September
1805 .,

Steln , Sekretär .

Nekanntina
'
chungen .

. Die unter dem Kaufhaus während den .
Meßzeiten feil haltende Kaufte » » haben sich
alsbaldeu nach geendigter Meßzeit des wei »



syL
irren Fellhaltens zu enthalten , als dieses lh .

nen lm Entstehungsfalle ohne auf den Ein¬

wand des EinpackenS Rüksicht zu tttehmen ,
niedergeleget wird . Mannheim den Löten

September iZoz .
Kurfürstliches Stadtvogteiamt .

Rupprecht .
Lucas . V <it . Klssel .

Die vom kurfürstlichen Militär deserkirte

Johann Schneider von Aglafterhausen , Jo¬

seph Schwarz von da , Friedrich Ernst von

Epfenbach und Joseph Breunig von Schwär -

zach , sind , da sie sich aus die amtlich er¬

gangene Ediktal - Vorladungen nicht eingefun¬
den , und ihres Austritts wegen verantwor¬

tet haben , durch kurfürstl . Hofrathsentschlies -

sung vom zoten v . M . ihres Vermögens - und

Unterthanenrechts verlustig erklärt , und aus

gesamten kurfürstl . Landen unter der auf
Wiederbetreten gesezten Zuchthausstrafe ver¬

wiesen worden . Neckarschwarzach den Loten

September 1805 .
Kurfürstliches Amt .

Beckert . Thilo .
Da bei dem Stadtvogtei - Amt dahier Ge¬

legenheit vorhanden , daß Jnclpientensich mit

Erlernung der Schreiberei beschäftigen kön¬

nen ; so wird dieses denjenigen , welche den

Willen dazu , verbunden mit der erforderli¬
chen Fähigkeit , haben , zu dem Ende hiemit
bekannt gemacht , daß sich solche deßfalls dar¬

um melden , und versichert sein können , daß

sie nach gut bestandener Lehrzeit zu Aufnahm
in die Scribentenliste , und sodann zu weite¬

rer ihren Talenten angemessener Beförderung
empfohlen werden sollen . Heidelberg den

rzren September 1805 .
Stadtdirektorium .

Baurlttel .
Auf Beschluß kurfürstl . HofrathS I . Sen .

der badischen Pfalzgrafschast vom yten die¬

ses , wurde der Jvh . Georg Beisel zu Brom¬

bach , seiner ausschweifenden Aufführung we¬

gen , zu einer gwöchigen ArbelkShaus - Strafe
verunheilet , und von Amts wegen alSmund -

todt erkläret . Solches wird zu Jedermanns
Wissenschaft und Warnung vor Abschlleßung
von Kauf , Leih und sonstigen der Art Kon¬

trakten mit demselben , andurch bekannt ge¬
macht . Heidelberg am lyten September 1805 .

Kurfürstliches Staabsamt Waldek .
Lang .

Die bei kurfürstl . Polijeikommission zu
Mannheim in Untersuchung gekommene Ka¬
tharina Mecklin , von Kirchhrim Bolanden ,
ist wegen mehrern Betrügereien und Vagan¬
ten Leben seit dem igken August 1805 . in
dem hiesigen und Mannheimer Zuchthause
gefänglich verwahrt gewesen , und nach er¬
standener Wöchentlichen Strafe wieder ent¬
laßen , und der badischen Kurlanden verwie¬
sen worden .

Signalement . Diese Person ist 50 Jahr
alt , von Statur etwas besezt , 4 Schuh 6 £
Zoll groß , hat ein blasses sommerfleckigtes
Gesicht , blaue Augen , spizige Nase , mehr
fett als magere Wangen , mittelmäßige »
Mund , hellbraune Haare und Augenbraunen »
Ihre bei der Entlastung angehabte Kleidung ,
bestund in einer braun koltonenen Jache , weiß¬
geblümtem zizenem Rok , gelb kvttonenem
HalStuch , rothgeblümkem zizenen Schurz ,
weißer Haube und braun kvttonem Mantel »

Ferner der beim Oberamt Hochberg in
Inquisition gekommene ehemalige Sonnen -
wirth Kaspar Jenne von Thenningen , ist
wegen dringenden Verdachts vorgehabter Ver¬
giftung seines Schwiegervaters seitdem 24 !« ,
December i8oz . in dem hiesigen Zuchthaus «
gefänglich verwahrt gewesen , und beurenach
erhaltener Begnadigung wieder entlaßen , und
da er bereits schon auswärts etablirr war ,
der kurbadischen Lande verwiesen worden .

Signalement . Dieser Mensch ist Z4 Jahr
alt , von Statur etwas besezt , 5 SchühgZoll
groß , hat ein länglicht rundes Gesicht ,
schwarzbranne Augen , etwaö große gebogene
Nase , blasse Wangen , mittelmäßigen Mund ,
schwarze Haare und Augenbraunen , de gl .
Bart und eine erhabene Stirne . Seine bei
der Entlastung angehabte Kleidung bestund
in einem grau bieberucn Klappenrok , dergl .
Hosen , Scharlach rothem Gilet mit gelben
Knöpfen , gelb seidenem Halstuch , aufge «



schlagenen dreieckigten Hut und Stiefeln .
Bruchsal den 20ten September 1825 .

Kurfürstl . badische Auchthausverwaltung .
Eisenlohr .

Da vermög kurfürstl . Hofrathsbeschluffes
mir Anfänge künftigen Quartals , als den
azten d. , die Rent zu jeder Tageszeit für
die Accisanten offen bleibet , so wird dieses
hiermit bekannt gemacht . Mannheim den
2vten August 1825 .

Von kurfürstlicher Rent .
Bodenius .

Der hiesige Viehmarkt ist wegen den Feier¬
tagen der Juden auf Dienstag den rrren Ok¬
tober verlegt . Mannheim am igten Septem «
der 1825 .

Von Viehmarkt Gericht - wegen .

Gerichtliche Aufforderungen .
Da zu wissen nöthig ist, ob und welche An¬

sprüche an das Vermögen deS verlebten kur¬
fürstlichen badischen Münzraths Eberle ge¬
macht werden ; so werden zu gänzlicher Be¬
ruhigung drsseti darum anstehenden . Wlttwe ,
und zur Richtigstellung der Eberleischen In¬
ventur die allenfallsigen Gläubiger deS ge¬
dachten Müuzraths Eberle hiemit vorgela¬
den , sich innerhalb einer peremptorischen
Frist von 6 Wochen bei der ernannten kurfürstl .
HvfgertchtSkommi

'
ssion , unter dem Rechts¬

nachtheike mit ihren Ansprüchen zu melden ,
daß sie widrigenfalls mit ihren etwaigen For¬
derungen alsdann nicht mehr gehört , und von
der Vermögensmaffe des verlebten Eberle aus¬
geschlossen werden sollen . Mannheim am
izten September 1805 .
Kurf . Hofgerlcht der badjschen Pfalzgrafschaft .

Freiherr von Hacke .
Courtin . Dietz .

Alle diejenigen , welche an die Masse der
ohne Notherben zu Schriesheim verlebten An¬
wald Strohmengers Wittib Barbara , ge-
bohrnen Obermalerin , auS irgend einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu haben glau¬
ben , werden hiemit vorgeladen : sich deßfalls
entweder selbst , oder durch Bevollmächtigte
in 6 Wochen soaewisser dahier auSzuweisen ,als sonst diese Masse nach dem von de» ver«

2 YY
lebten hinterlaßenen Vermächtnisse getheilr ,
und jede Nachforderung abgewiesen werden .
Heidelberg am 24ten September 182 ; .

Kurfürstl . Amt Unterheidelberg ^
Nestler . Rettig ^

Nachdem man mit Berichtigung der Ver «
laßrnschaft des dahier verlebten Hrn . Weih »
bischoff Anton Schmitt beschäftiget ist , als
werden alle jene , welche irgend eine Forde¬
rung an den Hochseligen ex quocunque ca *
pite haben können , hiemit aufgefodert , sol¬
che innerhalb vier Wochen bei der angeord »
neten gemeinschaftlichen Kommission einzu¬
bringen , widrigenfalls nach umloffener Frist
die Verlaßenschaft nach Inhalt deS Testa¬
ments ausgefolgrrt werden wird . Bruchsal
den 22tcn September l 825 .

Von angeordneter gemeinschaftlichen Jn -
venturö - Kommissions wegen .

In fidem , Rapparlni .
Zufolge kurfürstl . Hvfgerichks - Beschlusses

vom zoten v. M . , P . G . N ° . 686 . , wird der
aus seinem Geburtsorte heimlich entwichene
ledige BurgerSsohn Christoph Wernstein von
Malsch , welcher der Theilnahme an verüb¬
ter Wilderei beschuldigt worden , hiemlt öf¬
fentlich vorgeladen , binnen 3 Monaten da »
hier sich zu stellen , und sich über die gegen
ihn vorliegende Beschuldigung zu verantwvr »
te « . widrigenfalls gegen ihn nach der San «
deökonstitution wider ausgetretene Untertha »
nen verfahren werden wird . Bruchsal a «
l7ten September 1825 .

Kurfürstliches Landamt .
Guhmann . Franzinger .

Da man wegen Vertheilung der Verlaßen¬
schaft der dahier unlängst verlebten geheime
Räthin Friederika Katharina Freifrau von
Hundheim , gebohrnen Freyln von Geispiz¬
heim wissen will , ob etwa Jemand annoch
eine gegründete Forderung an dieselbe zu ma¬
chen habe ; als werden andurch alle diese un¬
bekannte Gläubiger auf eigenes Anstehen der
Titl . Hrn . Erbs - Interessenten aufgefodert ,
ihre etwaigen Ansprüche binnen einer pe¬
remptorischen Frist von 6 Wochen , bei der
dahier angeordneten Inventur - und Theilungs «
kommission vorzulegen , demnächst ihre B »
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friedtgung zu erhalten , widrigenfalls zu ge«

wärtigcn , daß die Erbschastsmaffe unter die

Hrn . Erben vertheilt , und an dieselben ver¬

abfolgt werde . Mannheim den ibten Sep -

tember r8vz .
Von kurfürstl . badenscher Hoftathö Jnven -^

tur « und Theilungs Kommissions wegen .
^

Vät . Vowinkel .

Im Deeember i8oz . verstarb der ledige

Georg Peter Straub von Beuertal , und er¬

nannte in seinem ohne sichtlichen Fehler er¬

richteten Testamente die verwittibte Katharina

Schweinsurtin zu Wiesloch zur Universaler¬
bin seiner Verlaßenschaft , welche sich nach

der von dem Kurator gestellten Schlußrech¬

nung auf 276 fl . 2 z kr. belaufet : da man nun

aus den vorder » Akten ersah , daß der Vater

des Georg Peter Straub , der Steinhaurr

Johann FideliS Straub , im Jahre 1764 .

mit feiner Frau als Fremde in Beuertal ein -

gezogen und zum bürgerlichen Einwohner aus¬

genommen worden ; mit seiner zweiter » , be¬

reits im Jahr 1781 . nach ihm verlebten Ehe¬

frau Anna Barbara gebohrnen Siedlerin , den

genannten Georg Peter Straub erzeigt habe ;

und keine Berläßigung über das Ableben oder

den Aufenthalt , der an dem in würtembergt -

fchen Kriegsdiensten verstorbenen Friedrich

Gurh , verehelicht gewesenen Schwester der

vorgenannten Mutter des Erblassers vorhan¬

den feie ; so siehet man sich veranlaget alle

diejenige , welche andieBerlaßenschaftsmasse
des rrdsterten Georg Peter Straub irgend

einen Erbanspruch zu haben glauben , Hiemil

rdiktaliter aufgefodert , binnen 6 Wochen a

dato solchen Anspruch bet dem unterzeichne ,

ten Amte um da gewisser anzuzetgen , und

rechtlich zu begründen , als nach Ablauf die¬

ser Frist derlei Ansprüchen kein Gehör mehr

gegeben , und die Verlaßenschaft an die eben

genannte TestamentSerbin abgefvlget werden

wird . Heidelberg den 27 ^ ,1 Sept . 1805 .
Beuerthaler Condomtnatamt .

Pfister .
Alle diejenigen , welche an den verlebten

pfalzbaierschen Hofuhrmacher Theodor Krapp

dahier irgend eine Forderung haben , werden

hierdurch öffentlichvorgeladen , um sichln ei¬

ner unerstreklkchen Frist von 6 Wochen hier
bei dem kurfürstl . Hofgericht angeordneten
Kommission unter dem Rechrsnachtheile mit
ihren Ansprüchen zu melden , daß sie sonst
auf erfolgendes Anrufen nicht mehr gehört ,
und von der vorrathigen Masse auSge

'
chlosen

werden sollen . Verfugt im kurfürstl . Ho ge-

richt der badischen Pfalzgrafschaft . Mann¬
heim den zoten August 1805 .

Freiherr von Hacke .
Cvurtin . Dietz .

Der pto . Vitae vagae et farti dahier in -

haftirt gewesene , und entwichene Johann
Rückert von hier , wird hiemlt aufgefordert :
sich binnen Z Monaten vor hiesigem Amte

zu stellen , über seine Entweichung und in
der gegen ihn vorwaltenden Untersuchung zu
verantworten , oder tm ' Ausbleibungsfalle zu
erwarten , daß nach der Landeskvnstituti

'
on

wider ihn verfahren werde . Verfügt Wein -

Heim am tüten September 1805 .
Kurfürstliches Amt .

Brithorn . Vdt . Volk .
In Gefolge eines kurfürstl . Hofrarhsbe «

schlusseS vom Zten dieses , 8255 . soll das
Schriesheimer ^ entschulden « Wesen durchaus
berichtigt werden . Indem man dieses zur
öffentlichen Kenntniß bringt , werden alle

diejenigen , welche an gedachte Ient irgend
einen Anspruch haben , hiemit vorgeladen :

auf den t7ten nächsten Monats Oktober früh

y Uhr mit ihren Urkunden vor unterzogenem
Amte so gewisser zu erscheinen , und ihre
Forderungen zu rechtfertigen , als sie sonst
auf immer damit abgewiesen werden sollen .

Heidelberg am i7ten September 1805 .
Kurfürstliches Mut Unterheidelberg .

Nestler . Rettia ,
Ueber die Verlaßenschaft deS dahier verleb¬

ten Vorstehers eines ErziehungSinstitmö , Ja¬
kob Wtnlerwerber , hat man den Gantpro¬
zeß erkannt . Die unbekannten Gläubiger
desselben werden daher vorgeladen , ihre An¬

sprüche binnen einer unerstreklichen Frist von
6 Wochen unter dem Rechtsnachtheil des Aus¬

schlusses bei der Stadtschreiberei dahier an -

zuzeigen , und über den alleufallsigen Vorzug
derselben die rrchtSerforderlichen Verhandln «»



gen zu pflegen . Mannheim den Zten Sep¬
tember 1805 .

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Rupprecht .

Lucas . Vst . Kissel .
Der vom Infanterieregiment Markgraf

Ludwig desertirreJohann Hoer vonHeidelshetm ,
wird hiemit vorgeladen , binnen Z Monaten

sich dahier über seinen Austritt zu veranrwor -
ten , widrigenfalls gegen ihn nach der Ver¬

ordnung wider ausgetretene Unterthanen für .

gefahren werden solle. Bruchsal am 28ten

August 1825 .
Kurfürstliches Lckndamt . ^

Guhmann . Franzinger .
Alle diejenige , welche an die Verlaßen -

schaft des kürzlich verlebten Pfarrers Oren -
becher zu Hambrücken eine rechtmäßige Fede¬
rung zu haben glauben , werden hiemit auf -

gefodert , solche binnen 4 Wochen bet Unter¬

zeichneter Stelle um so gewisser einzubringen ,
als ansonsten die Erbschaft an die etngesezte
Erben ohne weiters ausgefolgt werden wird .
Bruchsal am lyten September 1805 .

Vongemeinschaftl . Inventur , KommissionS
wegen .

Vst . Fränzknger .
Diejenigen , welche an die Verlaßenschaft

deS dahier verlebten kurfürstl . Kirchenrat -hs
und erster » evangelisch - reformirten Pfarrer
David Kaibel eine gegründete Forderung zu
machen haben , werden andurch angewiesen ,
MonragS den rgten künftigen Mi/nars Okto¬
ber Morgens 10 Uhr vor der desfalls ange -
vrdneten Jnventurskommission bei sonst zu ge -

warten habenden gänzlichen Ausschluß zu er -

scheinev , und die Beweise über die Richtig¬
keit ihrer Forderung vorzulegen . Mannheim
den 6ten Eeplcmber 1805 .
Kurfürstl . evangelisch - reformirte Kirchenraths -

Jnventurs - Kommission .
Rupprecht . Paniel .

Vs ' . Schubauer .
Der von dem kurfürstl . Jäaerbaraillon da¬

hier desertirte , von Forst gebürtige Akgm
Baier , hat sich In Zeit z Monaten dieies sei-

seö Austritts wegen behörend zu verantwor¬
ten , bet dessen Unterlaßung aber zu gewärti -

Zor
gen , daß gegen Ihn nach der Landeskonstitu «
tion wider ausgetretene Unterthanen verfah¬
ren werde . Bruchsal am yten September
1805 ,

Kurbadisches Stadtamt .
Gemehl . Vä ' .Bodenmüller .

Gegen des dermalen auf dem Ringender «
gerhvf bei Speier wohnenden , vormaligen
Burgers zu Seckenheim MattheuS Seitz . der¬
mal noch in Seckenheim befindliche Jmobi -
larvermögen ; hat man unterm heutigen den
förmliche » Konkurs erkannt , und zugleich zur
Llquidationspflege Tagsahrt auf Donnerstag
den 7ten November nächsthin früh 9 Uhr da¬
hier bestimmt . Die allenfalls noch unbekann¬
ten Matlheus Seitzische Gläubiger vernehmen
dieses , um sich in der vorbestimmten Tag -
fal >rc mit ihren in Händen habenden Schuld¬
urkunden dahier vor Amt einzufinden , und
ihre Forderungen entweder selbst gehörig zu
liquidiren , oder durch den bestellten ? r » cu -
ratorem cresitorum cemunem , Dikasterial -
Advokaten Hin , Dachert von Mannheim ,
liguiviren zu laßen ^ widrigenfalls aber den
Ausschluß von der dermaligen diesseitigen
Gautmasse zu gewärtigen . Verfügt Im kur¬
fürstl . badischen Amt Schwezingen am uten
September 1805 .

Der von Neckerau entwichene ledige Jo¬
hann Philipp Groh wird hiemit aufgeforderr ,
binnen 3 Monaten unerstreklichen Frist sich
vor hiesigem Amt zu stellen , und sowohl auf
die gegen ihn . von Margaretha WackcrinauS
Edingen angebrachte Vaterschaftsklage , als
wegen seinem Austritt selbst gehörig zu ver¬
antworten , widrigenfalls aber zu gewärtigen ,
daß der Vortrag der Wackerin für eingestan »
den , jede Schuzrede dagegen für versäumt
erklärt , wider ihn nach der Landeskonstitu -
tion gegen ausgetretene Unterthanen verfah¬
ren , und wegen der Unznchtsstrase das wei¬
tere auf Betreten gegen ihn Vorbehalten wer¬
de. Verfügt im kurfürstl . Amte Schwezin¬
gen am 14M » September 1805 .

Lauf - Anträge .
Den Zten künftigen MonatS Oktober früh

um io Uhr , wird das dem Judenwirth Ba -
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ruch Levi dahier zugchörige in der Judengasse
gelegene Haus , bestehend in einem Vorder -
und Hinterhaus mit 2 Höfen , z gewölbten
Kellern , nZimmern , 3 Speicher , einer Holz -
remise , und einem Gärtchen , aufdemRath -
hauS an den Meistbiethenden zugeschlagen
werden , welches nachrichtlich bekannt gemacht
wird . Heidelberg am zten September 1825 .

Kurfürstl . Stadtmagistrat .
Sartorius . Weber .

Vät . Guerdan .

Dienstags den izten künftigen Monats Ok¬
tober Vormittags , werden bet dahiesiger Ver¬
waltung 2 kupferne Kessel , wovon der eine
3 Fuder im Maas und 250 18 an Gewicht
hält , der andere aber 12 Ohm messen und
7018 wiegen kann , ingl . ein neuer hölzer -
nerner Strumpfweberstuhl samt Zugehörde ,
mittels öffentlicher Steigerung gegen baare
Bezahlung verkauft werden ; welches man
denen etwaigen Liebhabern , besonders Fär¬
bern und Bierbrauer » hiemit bekannt macht .
Bruchsal am izten September 1805 .

Kurfürstliche JuchthaEerwaltung .
"

Eisenlohr .
Auf den yten kommenden MonatS Oktober

früh 9 Uhr , wird der der Förster Benning '-
fchen Wittib von Schriesheim in Dossenhei «
wer Gemarkung zustehende einDritthell Zehnd -
Antheil in dem ungefähren jährlichen Ertra¬
ge von ! 2o fl . auf dem Rathhause zu Dos¬
senheim öffentlich versteigert ; welches den et¬
waigen Steigliebhabern hierdurch bekannt ge .
macht wird . Heidelberg am aoten Septem «
berg 1825 .

Kurfürstl . Amt Unterheidelberg .
Nestler . Rettig .

Montags den ften Oktober nächsthin Nach¬
mittags z Uhr , werden auf dahiesigem Rath¬
hause drei kurpfälzlsche StaatSodligatlonen Lit .
A . No . 566 . 567 . und 568 . jede zu Eintau¬
send Gulden nebst den verfallenen Zins - Cou¬
pons an den Melstdiethenden öffentlich ver¬
steigert . Mannheim den 2Zten September
1805 .

Kurfürstlich « Stahtschrelherrl
LrrrS .

Das Lit . F . 6 . Nr . 5 . gelegene Haus der
Burgers und Schuhmachers Simm Welz ,
wird den zten November a . d . Nachmittags
3 Uhr auf dahiesigem Rathhaus verstelgert
und definitlv zugeschlagen werden . Mann¬
heim den 2gten September 1825 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei .
Leers .

Das der WIltib des verlebten Jakob Hart -
majer zustehende Lit . 6 . 11 . N ° . 4 . gelegene
Haus zur Hoffnung genannt , wird den 8ten
k. M . Nachmittags 3 Uhr auf dahiesigem
Rathhaus öffentlich versteigert , und dem
Lezt - und Meistbiethenden ohne weitern Vor¬
behalt zugeschlagen werden . Mannheim den
24ten September 1805 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei .
Leers .

Das dem verlebten Burger und Tüncher «
metster Diez zugehörige Lir . 8 . 10 . N ° . 6 . ,
wird den 9ten künftigen Monats Nachmit¬
tags 3 Uhr aufdahlesigem Rathhaus der Erb »
vertheilung wegen öffentlich versteigert »
Mannheim den 24ten September 1825 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei .
> LeerS .

Donnerstags den gren Oktober nächsthin
Nachmittags 3 Uhr , werden an der hiesigen
Neckarbrük zwei alte Brückennächen an den
Meistbiethenden gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert . Mannheim den 24t « !
September 1805 ,

Weiffenbach .
Unterzeichnete macht hiemit bekannt , daß

sie gesonnen Ist , ihr Waarenlager , bestehend
auS wohlkonditionirten , größtenthellS ganz
modernen Galanterie « und andern ähnlichen
Maaren , als Halstücher , Strümpfe und
Handschuhe von allen Gattungen , Bänder ,
Baumwolle , türkisches Garn u . s. w . in der
zweiten Meßwoche in Ihrer , der Hauptwache
gegenüber gelegenen Behausung öffentlich zu
versteigern , und damit MontagS den 7ten
Oktober den Anfang zu machen .

Golfen .
Künftigen Mittwoch als den 2ten Oktober

Vormittags um 9 und Nachmittags um 2 Uhr ,
und so dir folgenden Tage , werden im ehe»



maligen Gasthause zum schwarzen Schiff , ver¬
schiedene Effekten , als Mannskleidungen , lei¬
nen Getüch , Porzellain und Gläser , allerlei
Hausrath öffentlich freiwillig gegen gleich
daare Bezahlung verstetgert . Mannheim den
29ten Oktober 1805 .

Pachtantrag .
Nächsten Freitag den 4ten Oktober Nach¬

mittags 3 Uhr , werden auf dem Rathhaus
die 2 Wtesenloose von der Sellweide Np . 11 ,
u . 12 . in einen 6jährigen Bestand zum Feld¬
bau an die Meistbiethende öffentlich verstei¬
gert werden . Mannheim den 25KN Septem¬
ber 1805 .

Von Oberburgermeisterei Amts wegen .

Anzeigen .
Endesunterschriebene sezt ihr Institut für

Frauenzimmer fort ; wirklich sind einige Plätze
für neue Eleven erledigt an jedem Unterricht
in Moral . Religion , Sprachen , Geschichte ,
Geographie , Schreiben , Rechnen , Tanzkunst ,
weiblichen Arbeiten rc. können auch hiesige
junge Frauenzimmer um den alten Preis
Theil nehmen . Die Liebhaberinnen mögen
sich aber bis Anfangs Oktobers dieses Jahrs
melden . Grubener , Vorsteherin .

Gebrüder Motti halten die Messe mit den
neuesten Modewaaren , und haben ihren
Laden unter dem Kaufhause bel Hrn . Sauer -
wein .

Bei Frau Wittib Schosso , neben der Hof¬
apotheke , sind sowohl verschiedene feine Stein¬
gut , wie Faience - Waaren beßter Qualität
und billigsten P/diseS zu haben ; auch sind
Verschläge , Etlbig , nebst einem halben Fu¬
der - und verschiedene kleinere Fässer mit Eisen
und Holz gebunden zu verkaufen .

In dem ehemaligen Titl . Hennemännischen
Ekhause der Jesuitenkirche zu Heidelberg ge¬
gen über , ist der mittlere ganze Stok , dann
im zren Stok 4 Zimmer nebst Küche , ver .
schlossen «« Keller und Speicher zu vermlethen ,
und kann gleich bezogen werden .

Dienstn achrichten .
Serenissimus Nlector haben dem bei der

kurfürstl . katholischen Kirchenkommissson an -

Zvz
gestellten Schulrath Brunner den Karakter
und Rang als Kirchenrath , und dem eben
daselbst angestellten Kanzleirath Kaspar Dü «
mig , den Karakter und Rang eines HofrathS
beizulegen , auch den bisherigen Kansteirath
Franz Karl Schwarz , mit Siz und Stimme
zur , kurfürstl . kath . Kirchenkommission ln
Bruchsal zu tranSferiren gnädigst geruht .

Mannheimer Kirchenbuchs « Auszüge .
Gebohrne : Den ibten September : Franz

Jakob , unehelich , v. M . , K . Den2Zten :
Katharina , Vater August Volmck , Bei¬
satz , K . voll . Christian , Vater Michael
Wälker , Br . » . Schuhmacher , E . R .
Den 2gten : Maria Katharina , Vater Ja¬
kob Alexander Sperling , Br . u . Küfer ,
E . L. Den 2zten : Margaretha Kärollna ,
unehelich , K . Den rbten : Franz Anton ,Vater Johann Matthias Schneider , Kam¬
merdiener bei Sr . Exzellenz dem kurbadi¬
schen Obrlsthofmeister Frechen . von Dal¬
berg , K. soll . Franz , Vater Joh . Pamp ,
Beisatz , K . Den 27ten : Joh . Anton ,Vater Philipp Hecht , Br . u . Fischer , E .
R . Den 28ren : Anna Gertrud , Vater
FrlcderichFouqet , Beisatz , K . Den2yten :
Johann , VarerJoh . IahnIe !ter,Schlffknecht ,K . e ll . Joseph , unehelich , K . — Bet
der jüdischen Gemeinde wurde im Monat
September 5 gebohren .

Gestorbene
'
: Den i/ten September : Leon¬

hard Spahn , v . M . , alt 7z I . , K . Den
26 « » : Mau ha Schneiderin , alt 54 I . , K.soll , Maria Margaretha Wölfin , alt 14
Tage , K . Den 27K11 : Franz Hehl , alt
46 J > , K . soll . Katharina Rudcrshei -
merin , alt 23 I . , K . Den 28ten : Elisa¬
beth , unehelich , alt 4 Wochen , K . soll .
Margaretha , unehelich , alt 14 Tage , K .
Den 2yten : Joh . Wolfarth , alt 21 I . .
E . L. — Bei der jüdischen Gemeinde sind
im Monat September 4 gestorben .

Verehelichte : Den 2yten September :
Franz Karl Bernet , Br . u . Drehermeister ,
mit Klara Dorrmännin . eoll . Kon ; ad
König , mit Maria Anna Josepha Welze -
rin . « oll . Heinrich Becker , ein Schreiner ,
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mit Anna Maria Kleinin. eoi Joh .
Georg Herdt , Br . u. Schuhmacher , mit
Philipptna Breytingin . '

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrne : Den izten September : Ma¬

ria Chrisiiana , Väter Joh . Peter Jrion ,
Br . u. Hutmacher , E . R . eod . Friedrich
Christian , unehelich , E . L . Den i^ ten :
Jo '

epha Maria Katharina , Vater Georg
Joseph Bode , Renovatvr , K. eod . Joh .
Philipp , unehelich , E . L . Den - 7ten :
Karl Balthasar , unehelich , E . L .

Gestorbene : Den lq.ten September : Er-
nestuö AugustuS Brien , alt 6 Tage , K.
Den izten : Wilhelmina Finkin , alt 26
I . , E . L . Den röten : Joh . Lutz , alt
22 I . , E . R . Deni ^ ten : FMderike Bo»
sin , alt 64 I . , K. Den lZten : Karl ,
unehelich , ,K.

Verehelichte : Den ' iZten September :
Heinrich Joachim Ehrhardt , Br . u . M « z -
ger , mit Margaretha Müllerin , eod .
Hr . Prof . David Dionysius- Friedrich Jo¬
seph Seeger , mir Friederika Wredtn.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Lluszüge,
Gebohrne : Den 8ten September : Elisa-

belha , Vater Br . Joseph Leis. Den irten :
Sebastian , Vater Br . Joseph, Hoffmann.
Den izsen : Dem Br . und Hukmacher Ja¬
kob Kappelhoferei» Sohn . Den iHten :
Franziska , Baker Br . Franz Schleicher .
Den izren : Johann und Joh . Joseph,

Vater Br . Andreas Mezger. Den n/teri :
Margaretha Friederika , Vater Joh . Lös,
Br . u Färber. Den lytcn : Franz An¬
ton, Vater Joseph Maria Ibller , Br . u.
Flaschner , eod . Dem Br . ChristianE sser
ein Sohn .

Gestorbene : Den 9ten September : Joh .
Edler , alt 28 I . Den igten : Franz An¬
ton Steiner , alt if 3 . Den i2ten ; dl.
Meidner , alt 5 Monat , eod . Lothar
Unkrenter , alt 80 I . Den izren : Titl .
Hr . Anton Schmidt , I . U. D . Bischoff zu
Thermia , Sr . hvchfürstl . Gnaden von
Speyer Weihbischvff , geheimer Rath und
Refereadarlus , Vikartatsdlrektor , Gene-
ralvikarius , Sr . kurfürstl . Durchlaucht zu
Pfalz wirklicher geistlicher Rath , und deS
KollegiatstiftS zu allen Heiligen i» Speyer
Canonicus capifularis Senior , eod . Fi¬
des , Walther , alt 3 I . Den l4ten : Bar¬
bara Mezgerin , alt 54 I . eod . Ulrich
Kernberger , alt 4 I . eod . Mathias
Brechtel . alt \ I . Den töten : Maria
Anna Ierdurstingerin , alt 24 I . Den
iZten : dl . Kappelhöser, alt Z Tage. eod.
Katharina Barbara Gerhardin , alt 14 I .
Den iqttn : Anna Elisabeth« Rbdlerin,
alt 5 I . Den 2vten : Maria Jvsepha
Krepeiuin , alt 2 I . Den arten : Franz
Peter Schreiner , alt 2 I .

Verehelichte : Den roten September :
Br . Jakob May , mit Maria Joseph»
Reisin . «od . Matthäus Kergeter , Br . u»
Schneider, mit Katharina Majerin .

8ruchtpreise und viktualienschayung .

Städte

Monat
| Früchte» per Mltrim Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund

»

1
krs

P'

v Kor»

5. skr .

Gerst Spelz

- . skr.

Kern

fl. skr.

Haber

ff . skr .

Kund
Brod
« Ptd

kr .

Weck
für
ifr .
Loth

Gem.
Brod
äs ft .
eoth

Ochsen

kr .

«alb

kr .

Hache!

kr .

schwel -
nen
kr.

Manheim 20 1 8145 6 } l 9 5 ( 27^ 0125 5 >l2 14 , 6 14 104 9 9 lt 5

Heidelberg 24 — 8 >2« 6I24 5li6 H - 5 ? 54 14 6 15 — — — 5

Bruchsal 25 — 8 ! — 5 >45 si 43 5 >24 12 6 16
[_ 2_ Ji 84 9 “

Breiten TQ
1— - 1- 41 —

■
4I40 - 1- 4 >Z2 • — — ' — — — •

Odenheim
-
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